
Studien zum Internationalen Wirtschaftsrecht –  
Studies on International Economic Law

Veronika Thalhammer

Th
al

ha
m

m
er

Die völker- und verfassungsrechtlichen 
Grenzen menschenrechtlicher  
Regulierung internationaler Lieferketten

49

Eine Untersuchung am Beispiel des  
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes

Durch unternehmerische Tätigkeiten kommt es in den globalen 
Wertschöpfungsketten immer wieder zu Menschenrechtsver-
letzungen. Die Autorin untersucht, wie Staaten – insbesondere 
der Herkunftsstaat – Unternehmen aus völker- und verfassungs-
rechtlicher Sicht zu menschenrechtlichen Sorgfaltspflichten ver-
pflichten können und welchen rechtlichen Grenzen sie dabei 

unterliegen. Im Mittelpunkt steht das deutsche Lieferkettensorg-
faltspflichtengesetz, dessen Vorgaben umfassend analysiert  
werden. Ein ergänzender Blick auf ausgewählte afrikanische  
Staaten beleuchtet aktuelle gesetzgeberische Entwicklungen zum 
Ausbau des menschenrechtlichen Schutzes.
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In the context of global value chains, corporate activities repeat-
edly result in human rights infringements. The author examines 
how states – particularly the home state – can, from the perspec-
tive of international and constitutional law, obligate companies 
to exercise human rights due diligence, and what legal limits they 

face in doing so. The focus lies on the German Supply Chain Due 
Diligence Act, the requirements of which are analysed in detail. 
A supplementary look at selected African states highlights current 
legislative developments aimed at strengthening human rights 
protection.
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